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Präsidiumsbeschluss 

 

 

Mit Wirkung zum 01.04.2026: 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 18 (Endziffern 1 – 5, Bestand zum 

08.04.2025) werden von Richterin am Amtsgericht Thevißen vertreten. 

 

Aus der Abteilung 11 werden alle laufenden Verfahren mit der Endziffer 3 auf die Ab-

teilung 25 übertragen. 

 

Aus der Abteilung 34 werden alle laufenden Verfahren mit den Endziffern 8 und 9 mit 

Ausnahme des Verfahren 34 C 498/24 auf die die Abteilung 25 übertragen. 

 

Die Abteilung 25 nimmt mit dem Turnus 6 am allgemeinen Turnus der Zivilabteilungen 

teil. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 25 werden Direktor des Amtsgerichts Wilden 

übertragen. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 25 werden von Richterin am Amtsgericht 

Thevißen vertreten. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 64 werden von Direktor des Amtsgerichts 

Wilden vertreten. 

 

Die richterlichen Geschäfte einschließlich der Zeugen und Beschuldigtenvernehmun-

gen in Gs-Sachen sowie der Geschäfte gemäß § 29 Abs. 2 GVG der Abteilungen 15 

und 150 aus dem Buchstabenbereich A, B, G, und J sowie der Bestand in diesem 

Buchstabenbereich mit Ausnahme der richterlichen Geschäfte nach dem Ordnungs-

widrigkeitengesetz werden Richterin am Amtsgericht Thevißen übertragen. Die Vertre-

tung erfolgt durch Direktor des Amtsgerichts Wilden. 

 

Die richterlichen Geschäfte einschließlich der Zeugen und Beschuldigtenvernehmun-

gen in Gs-Sachen sowie der Geschäfte gemäß § 29 Abs. 2 GVG der Abteilungen 16 

und 160 aus dem Buchstabenbereich C und V sowie der Bestand in diesem Buchsta-

benbereich mit Ausnahme der richterlichen Geschäfte nach dem Ordnungswidrigkei-

tengesetz werden Richterin am Amtsgericht Thevißen übertragen. Die Vertretung er-

folgt durch Direktor des Amtsgerichts Wilden. 

 

Befristet bis zum 31.12.2026 wird ein Hilfsschöffenkörper wegen Überlastungen der 

jeweiligen Abteilungen 15 und 150 sowie 16 und 160 in den Schöffensachen 



eingerichtet. Diesem werden die Schöffenverfahren der Abteilungen 15 und 150 sowie 

16 und 160 zu den Buchstaben zugewiesen, die in die Zuständigkeit von Richterin am 

Amtsgericht Thevißen fallen.  Die Vertretung erfolgt durch Direktor des Amtsgerichts 

Wilden. 

 

Die richterlichen Geschäfte nach dem Ordnungswidrigkeitengesetz der Abteilungen 

20 und 100 werden Richterin am Amtsgericht Rücker übertragen, soweit es sich um 

Vollstreckungsverfahren handelt, die Jugendliche und Heranwachsende betreffen 

(sog. Owi [b]-Verfahren). Die Vertretung erfolgt durch Richterin am Amtsgericht Klaus. 

 

Den Klinikdienst gemäß Ziff. III 3. b) des Geschäftsverteilungsplan übernimmt an den 

Tagen 13.04.2026, 20.04.2026, 27.04.2026 Direktor des Amtsgerichts Wilden. Vertre-

terin für diese Tage ist Richterin am Amtsgericht Thevißen. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Grundbuchsachen einschließlich AR-Sachen sowie 

der Aufgebotssachen, der Bewilligung der Zustellungen nach § 132 Abs. 2 BGB, der 

Bewilligung der öffentlichen Zustellung, soweit es sich um vollstreckbare Urkunden der 

in § 797 ZPO genannten Art handelt, der Beratungshilfesachen, soweit es sich um 

Erinnerungen gegen Entscheidungen aus dem Zuständigkeitsbereich der Rechtspfle-

ger handelt sowie der Hinterlegungssachen, soweit eine richterliche Zuständigkeit be-

steht, werden Direktor des Amtsgerichts Wilden übertragen. Die Vertretung erfolgt 

durch Richterin am Amtsgericht Thevißen. 

 

Die Entscheidung über Ablehnungsgesuche gemäß § 26 Abs. 3 StPO und § 45 Abs. 2 

ZPO werden Direktor des Amtsgerichts Wilden übertragen. Vertreterin ist Richterin am 

Amtsgericht Thevißen. Über Ablehnungsgesuche gegen Direktor des Amtsgerichts 

Wilden und Richterin am Amtsgericht Thevißen entscheidet Richter am Amtsgericht 

Breuers, der von Richter am Amtsgericht Thormeyer vertreten wird. 

 

Kompetenzentscheidungen bei Streit oder Ungewissheit darüber, ob ein Geschäft von 

einem Richter oder Rechtspfleger zu bearbeiten ist (§§ 7, 28 RPflG) sowie die nicht 

besonders verteilten richterlichen Geschäfte werden Direktor des Amtsgerichts Wilden 

übertragen. Die Vertretung erfolgt durch Richterin am Amtsgericht Thevißen. 

 

Die Vertretung der richterlichen Geschäfte der Abteilung 81 übernimmt Richter am 

Amtsgericht Thormeyer. 

 

 

Mit Wirkung zum 07.04.2026: 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 11 werden Richter Sauer übertragen.  

 

Die Vertretung der richterlichen Geschäfte der Abteilung 34 erfolgt durch Richter 

Sauer. 



 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 54 mit den Endziffern 2, 4 und 9 für Verfah-

ren, die vor dem 04.06.2020 eingegangen sind, werden Richter Sauer übertragen. Die 

Vertretung der richterlichen Geschäfte der Endziffern 1, 3, 5 und 0, die vor dem 

04.06.2020 eingegangen sind, erfolgt durch Richter Sauer, ebenso wie die Vertretung 

der richterlichen Geschäfte hinsichtlich der Neueingänge von 05.06.2020 bis zum 

14.02.2025. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilungen 28 und 29 werden jeweils hinsichtlich der 

Endziffern 6 und 7 Richter Sauer übertragen.  

 

Die Vertretung der richterlichen Geschäfte der Abteilungen 28 und 29 hinsichtlich der 

Endziffern 8, 9 und 0 wird jeweils von Richter Sauer wahrgenommen.  

 

 

Mit Wirkung zum 01.05.2026: 

 

Aus der Abteilung 13 werden die laufenden richterlichen Geschäfte mit den Endziffern 

0, 1, 6 in Abteilung 32 übertragen. 

 

Die Abteilung 32 nimmt im Zeitraum vom 01.05.2026 bis zum 30.05.2026 mit der Zahl 

4 und ab dem 01.06.2026 mit der Zahl 2 am allgemeinen Turnus der Zivilabteilungen 

teil. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 32 werden Richterin Zoller übertragen.  

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 32 werden von Richterin am Amtsgericht 

Wilczek vertreten. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 54 werden von Richterin Zoller vertreten. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilungen 5, 45, 46 und 47 werden durch Richterin 

des Amtsgerichts Klaus vertreten. 

 

Den Klinikdienst gemäß Ziff. III 3. b) des Geschäftsverteilungsplan übernimmt am 

04.05.2026 Direktor des Amtsgerichts Wilden. Vertreterin für diesen Tag ist Richterin 

am Amtsgericht Thevißen. Ab dem 11.05.2026 übernimmt Richterin Zoller den Klinik-

tag am Montag. Vertreter ist Direktor des Amtsgerichts Wilden. 

 

Die dem Richter am Amtsgericht Jacquemien zugewiesenen richterlichen Geschäfte 

der Abteilungen 15 und 150 einschließlich der Zeugen und Beschuldigtenvernehmun-

gen in Gs-Sachen sowie der Geschäfte gemäß § 29 Abs. GVG werden von Richterin 

am Amtsgericht Rücker vertreten. 

 



Die der Richterin am Amtsgericht Rücker zugewiesenen richterlichen Geschäfte der 

Abteilungen 16 und 160 werden von Richterin am Amtsgericht Klaus vertreten. 

 

Die der Richterin am Amtsgericht Klaus zugewiesenen richterlichen Geschäfte der Ab-

teilungen 16 und 160 werden von Richter am Amtsgerichts Jacquemien vertreten. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 59 werden von Richterin am Amtsgericht 

Rücker vertreten. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 60 werden von Richterin am Amtsgericht 

Klaus vertreten. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilungen 20, soweit es Verfahren nach dem Ord-

nungswidrigkeitengesetz betrifft, sowie der Abteilung 100 werden von Richterin am 

Amtsgericht Klaus vertreten.  

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 101 werden von Richterin am Amtsgericht 

Klaus vertreten. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 40 werden, soweit es sich um Schöffenge-

richtssachen handelt, von Richterin am Amtsgericht Rücker vertreten. 

 

Die richterlichen Geschäfte der Abteilung 41 werden von Richter am Amtsgericht Jac-

quemien vertreten. 

 

Die Geschäfte der Abteilung 71 werden montags und donnerstags von Richterin am 

Amtsgericht Rücker vertreten. 

 

Die Vertretung des Vorsitzes im Ausschuss zur Wahl der Schöffen (§ 40 Abs. 2 GVG) 

und Auslosung der Schöffen (§ 45 Abs. 3 GVG) bei Erwachsenenstrafsachen erfolgt 

durch Richter am Amtsgericht Jacquemien. 

 

Der Vorsitz im Ausschuss zur Wahl der Schöffen (§ 40 Abs. 2 GVG) und Auslosung 

der Schöffen (§ 45 Abs. 3 GVG) bei Jugendstrafsachen wird durch Richterin am Amts-

gericht Rücker wahrgenommen. 

 

Die Notfallzuständigkeit gemäß Ziff. VIII. 1. des Geschäftsverteilungsplan wird wie folgt 

neu gefasst: 

 

Wochentag: Richter*in/Vertreter*in: 

Montag Zoller/Baumann 

Dienstag Baumann/Krauß 

Mittwoch Pütz/Hollekamp 



Donnerstag Krauß/Baumann 

Freitag Hollekamp/Pütz 

Samstag Pütz/Hollekamp 

Sonntag Hollekamp/Pütz 

 

Die Notfallzuständigkeit gemäß Ziff. VIII. 2. des Geschäftsverteilungsplan wird dahin-

gehend geändert, dass die vorzunehmenden Rechtshandlungen montags und don-

nerstags von Richterin am Amtsgericht Rücker vertreten werden. 

 

Mit Wirkung am 05.06.2026: 

 

Der Klinikdienst am 05.06.2026 wird von Richter am Amtsgericht Krauß wahrgenom-

men. 

 

Im Übrigen werden die Richterin am Amtsgericht Pütz und Richterin am Amtsgericht 

Hollekamp zugewiesenen richterlichen Geschäfte der Abteilung 7 am 05.06.2026 von 

Richterin am Amtsgericht Baumann vertreten. 

 

Langenfeld, 24.03.2026 

 

 

 
Wilden Mühlen Pütz 

 

 
Breuers  

(verhindert) 
Kröger  

(verhindert) 

 

 


